
Herzlich Willkommen zur ersten Ausgabe! 
Updates, Tipps & mehr
Dieser Newsletter informiert aktuell über Themen rund um das Projekt „eZuG - 

Energiesparen für die Zukunft Garbsens”. In jeder Ausgabe finden Sie eine 

spannende Mischung aus Nachrichten über die einzelnen Projekte, Empfehlungen 

sowie schlaue Klima-Tipps. Viel Spaß beim Lesen!

Klima-News Nr. 1

Klimafuchs
Der eZuG-Newsletter

Im Projekt „eZuG” lernen Kinder, wie sie in Schulen, Kitas und darüber hinaus effektiv 

Energie sparen und so unser Klima schützen können. Ziel ist es, gemeinsam mit ihnen sowie 

Lehrerinnen, Lehrern und Hausmeistern Maßnahmen zur Energieoptimierung zu entwickeln 

und umzusetzen. Dabei unterstützt die Klimaschutzagentur Region Hannover mit fachlicher 

Expertise und pädagogischen Angeboten. Das Projekt läuft bis zum 31. Mai 2027 und wird 

von der Nationalen Klimaschutzinitiative sowie dem Bundesministerium für Wirtschaft 

und Klimaschutz gefördert. Bislang nehmen die IGS Garbsen, die Oberschule Berenbostel, das 

Johannes-Kepler-Gymnasium und die Grundschulen Stelingen, Osterberg und Horst aktiv teil.

Zu Beginn des Projektes „eZuG” bildeten die teilnehmenden Schulen interdisziplinäre 

Energieteams bestehend aus Schülerinnen und Schülern, Lehrkräften sowie dem Hausmeister. 

Gemeinsam mit einer Mitarbeiterin der Klimaschutzagentur machten sie sich in einem soge-

nannten Energierundgang auf die Suche nach Energielecks.

Wie können diese Energielecks behoben werden? Und wie können wir stattdessen Energie 

sparen? Seither beschäftigen die Teilnehmenden sich eifrig mit diesen Fragen und haben be-

reits an verschiedenen Energiesparmaßnahmen gearbeitet.

Genau diesen Projekten soll sich die Rubrik „Aktelles aus Garbsen” widmen. Wir möchten 

wissen, was die Klima-Könner alles auf dem Kasten haben und berichten über ihren großen 

Einsatz für den Klimaschutz. Ab sofort freuen wir uns über alle Informationen und Materialien 

zu Ihren eZuG-Projekten!

Am 8. September 2023 fand die Auftaktveranstaltung

für das Projekt „eZuG” in der Aula der Grundschule Os-

terberg statt. Begleitet wurde das erste Zusammentreff-

en der teilnehmenden Schulen von Bürgermeister Claudio 

Provenzano, der Klimaschutzmanagerin Maike Barsties 

wie auch der Klimaschutzagentur. Den Auftakt bildete ein 

spannender Bildervortrag des Hobby-Ornithologen Sven 

Achtermann, der die Kinder mit faszinierenden Einblicken 

in das Leben der Eisbären beeindruckte. Daraufhin stellte 

die Klimaschutzagentur vor, was im Rahmen des Projektes 

geplant ist. Zudem erhielten die Teilnehmenden die Mög-

lichkeit, sich aktiv in das Projektdesign einzubringen. 

Der Bürgermeister zeigte sich außerordentlich begeistert, 

nun den Startschuss geben zu dürfen. „Jede und jeder 

kann dazu beitragen”, betonte er mit Hinblick auf die Rel-

evanz des Klimaschutzes. Von der Entwicklung bis hin zur 

Umsetzung – vier Jahre lang tüfteln die Kinder gemeinsam 

mit ihren Lehrkräften und Hausmeistern an wirksamen 

Energiesparmaßnahmen für die Schulen. 

Energiesparen für die Zukunft Garbsens – 
wir stellen uns vor

Aktuelles aus Garbsen

Startschuss für das vierjährige 
Energiesparprojekt
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Kooperationspartnerin

1. Kleidertauschparty: Schon wieder ein 

neuer Pullover? Die Jeans ist hübsch, aber 

brauche ich die wirklich? „Fast Fashion” 

schadet dem Klima erheblich. Setzen Sie 

nun ein Zeichen und veranstalten Sie statt-

dessen eine Kleidertauschparty. Auf diese 

Weise können Sie Treibhausgase ein-

sparen. Laden Sie andere Klassen, Stufen 

oder auch die gesamte Schule zum Kleider-

tauschen ein! Ihre aussortierten Klei-

dungsstücke bekommen ein neues Leben 

und auch Sie finden sicherlich den ein oder 

anderen Vintage-Schatz.

Am 17. September 2024 fand im Rathaus die erste 

Prämienverleihung statt. Projektverantwortliche, Schul-

leitende und zahlreiche Schülerinnen und Schüler trafen 

auf Bürgermeister Claudio Provenzano, der sich sehr 

begeistert vom Engagement zeigte. Als Dank für ver-

gangene Leistungen und zur Motivation für folgende 

Maßnahmen überreichte er den sechs Schulen Urkunden 

und Schecks. „Was an den Schulen geleistet wurde, er-

kennen wir hoch an und möchten Sie motivieren: Machen 

Sie unbedingt weiter so”, so Provenzano. Dank dem inter-

aktiven Spiel „Atome schwirren” hatten die Kinder zudem 

die Möglichkeit, Teilnehmende aus den anderen Schulen 

kennenzulernen, ihr Interesse am Klimaschutz zu teilen 

und Ideen auszutauschen. 

Save the Date: Die nächste Prämienübergabe findet am 

12. November 2025 statt.

Empfehlungen, Tipps & Tricks rund um den Klimaschutz

Die KI-Box Klima verbindet zwei rele-

vante Zukunftsthemen miteinander – 

die Künstliche Intelligenz (KI) und den 

natürlichen Klimaschutz. Für  Schüler-

innen und Schüler ab der achten 

Klasse bietet sie einen praxisorientier-

ten Einstieg in beide Themenfelder und 

zeigt auf, wie KI bei der Bekämpfung 

von Arten- und Klimakrisen helfen kann. 

In der Box ist eine gut bestückte Mate-

rialsammlung samt Bausätzen, Spielen, 

Comics und Postern enthalten. Entdeck-

en Sie die KI-Box Klima gemeinsam mit 

Ihren Schülerinnen und Schülern, bauen 

Sie Grundlagenwissen auf und werden Sie 

bei der Gestaltung einer öffentlichkeits-

wirksamen Aktion selbst aktiv! Die KI-

Box Klima ist Teil der Materialsamm-

lung der Klimaschutzagentur. Bei Inte-

resse an einer Ausleihe bitte mit Sigrid 

Krings (s.krings@klimaschutzagentur.de) 

in Verbindung setzen. 

Nun sind die Haus-

meister an der Reihe: 

Hausmeister sind wich-

tige Schlüsselpersonen, 

wenn es um das Thema 

Energiesparen geht. So 

findet Ende Dezember 

erstmalig eine Haus-

meisterschulung am 

Johannes-Kepler-

Gymnasium statt. 

Eingeladen sind alle 

Hausmeister der teilneh-

menden Schulen. Vor Ort 

berichtet ein Energie-

berater, welche Energie-

sparmaßnahmen

möglich sind und zeigt, 

wie diese praktisch 

umzusetzen sind.

Nach dem Vernetzungs-

treffen ist vor dem 

Vernetzungstreffen:

Geplant ist die nächste 

Besprechung für das 

Frühjahr 2025. Der 

konkrete Termin wird 

rechtzeitig abgestimmt.

Und so geht es 
weiter...

Tipps für Klima-Könner!

Großes Engagement wird belohnt

Clever fürs Klima

Materialien


